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Eröffnung des neuen Außengeländes
Neues aus der Kita „Zum verklärten Christus“
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Antrag für Mittel aus dem
Jugendpflegefonds 2022

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Freibäder beenden Saison
am 31. August

Mobilfunksendemast wird in Drin-Mobilfunksendemast wird in Drin-Mobilfunksendemast wird in Drin-Mobilfunksendemast wird in Drin-Mobilfunksendemast wird in Drin-
genberg errichtetgenberg errichtetgenberg errichtetgenberg errichtetgenberg errichtet
Die Vodafone GmbH hat einen
Bedarf in Siebenstern festgestellt
und plant in der Gemarkung Drin-
genberg auf einer mindestens 10
x 10 Meter großen Fläche die Er-
richtung einer neuen Mobilfunk-
sendeanlage. Damit soll die Tele-
kommunikationsinfrastruktur so-
wie die Qualität des Vodafone-
Mobilfunknetzes verbessert wer-
den. Sogenannte „weiße Flecken“
sollen verschwinden. Um bereits
kurzfristig die Mobilfunkversor-
gung zu verbessern, ist geplant,
zunächst eine mobile Funkstation
(MRT) aufzustellen. Diese ist auf
einen Anhänger montiert.
Antrag zentrale Unterbringungs-Antrag zentrale Unterbringungs-Antrag zentrale Unterbringungs-Antrag zentrale Unterbringungs-Antrag zentrale Unterbringungs-
einrichtung (ZUE)einrichtung (ZUE)einrichtung (ZUE)einrichtung (ZUE)einrichtung (ZUE)
Der Ausschuss für Bau, Straßen,
Umwelt und Klimaschutz emp-
fiehlt auf die Erhebung von Rechts-
mitteln gegen die Erteilung der
Baugenehmigung zur Nutzungs-
änderung und Änderung des Cle-

mensheims Bad Driburg zur Zen-
tralen Unterbringungseinheit
(ZUE) für Flüchtlinge und Asylbe-
werber zu verzichten. Dies bedeu-
tet, die Genehmigung für einen
Ausbau wird wohl erfolgen. Die
Stadt Bad Driburg hatte nach inter-
ner Prüfung ihr gemeindliches Ein-
vernehmen im Rahmen der Stadt-
ratssitzung vom 27.01.2021 versagt.
Allerdings hatte zuletzt eine von
der Verwaltung beauftragte juristi-
sche Beratung ebenfalls die gerin-
ge Erfolgswahrscheinlichkeit einer
Klage bestätigt.
Leuchtturm-Projekt bei der Es-Leuchtturm-Projekt bei der Es-Leuchtturm-Projekt bei der Es-Leuchtturm-Projekt bei der Es-Leuchtturm-Projekt bei der Es-
sensverpflegung der Kita-Kindersensverpflegung der Kita-Kindersensverpflegung der Kita-Kindersensverpflegung der Kita-Kindersensverpflegung der Kita-Kinder
Seit August bekommen drei der
städtischen Kitas und eine weitere
im Stadtgebiet von Bad Driburg ihr
Mittagessen aus dem neuen Fami-
lienzentrum Miteinander an der
Georg-Nave-Straße und von einem
neuen Caterer. In der modernen
Garküche des gerade erst eröffne-
ten Familienzentrums dreht sich al-
les um das fortschrittliche Cook and

Chill-Verfahren, das man bislang
eher aus Schulmensen kennt. In Kin-
dertageseinrichtungen im Kreis
Höxter ist es ein „Leuchtturmpro-
jekt“. Vorteil für die Kleinen: Lange
Transportwege entfallen, sodass das
Essen frischer bei den Kindern an-
kommt.
Erlebnis-Angebote für KinderErlebnis-Angebote für KinderErlebnis-Angebote für KinderErlebnis-Angebote für KinderErlebnis-Angebote für Kinder
In Kooperation mit den Unterneh-
men vor Ort haben wir ein Pro-
gramm und weitere Tipps zur Frei-
zeitgestaltung für Kinder zusam-
mengestellt. Die „Bad Driburger
Erlebnis-Angebote“ umfassen die
Themenbereiche „Gesundheit und
Bewegung“, „Kultur und Muse-
um“, „Betriebsbesichtigungen für
Kinder“, „Tiere und Natur“ sowie
„Bagger und Landmaschinen“.
Diese Angebote wurden bislang
sehr gut angenommen und laufen
noch bis Oktober. Sicherlich ein

Highlight: in diesem Monat kön-
nen die Kinder einen „Baggerfüh-
rerschein“ in der Innenstadt von
Bad Driburg machen. Sie finden
die Termine auf der Homepage der
Stadt unter www.bad-driburg.de/
erlebnis-angebote. Wir wünschen
viel Spaß dabei!

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Im Haushaltsplan der Stadt Bad
Driburg sind für 2022 Mittel aus
dem Jugendpflegefonds bereitge-
stellt worden, aus denen die Ju-
gendarbeit der Vereine aus Bad
Driburg gefördert werden soll.
Bislang sind erst wenige Anträge
gestellt worden. Um die Auftei-
lung vorbereiten zu können, wer-
den von den Vereinen, die jugend-
liche Mitglieder betreuen, ver-
schiedene Angaben benötigt.
Hierfür nutzen Sie bitte das An-
tragsformular, welches auf der Ho-
mepage www.bad-driburg.de/de/
aktuelles/meldungen/Jugendpfle-
gefonds-2022.php# zum Down-
load bereitgestellt ist oder direkt
in der Stadtverwaltung abgeholt
werden kann. Für Ihre Angaben zu

den Zahlen Ihrer jugendlichen
Mitglieder ist der Stand vom
31.12.2021 maßgeblich.
Bitte reichen Sie diesen Antrag
bis zum 10.09.2022bis zum 10.09.2022bis zum 10.09.2022bis zum 10.09.2022bis zum 10.09.2022 ausgefüllt
bei der Stadtverwaltung ein.
Halten Sie den Rückgabetermin
bitte unbedingt ein, andernfalls
können Sie nicht in die Aufteilung
einbezogen werden. Bei Rückfra-
gen stehen Ihnen die Mitarbeiter
des Schul- und Kulturamtes unter
der Tel.-Nr.: (05253) 88-1404 zur
Verfügung. Ein Rechtsanspruch auf
Gewährung von Zuschüssen besteht
nicht. Die Zuschussgewährung er-
folgt gemäß den am 01.01.1986 in
Kraft getretenen Richtlinien zur För-
derung der Jugendarbeit durch die
Stadt Bad Driburg.

Das Eggefreibad in Neuenheerse
und das Freizeitbad Bad Driburg
hatten am 31. August den letzten
Badetag der Saison. Im Eggefrei-
bad finden ab dem 1. September
Sanierungsarbeiten statt. Die Sa-
nierungsarbeiten führt der Förder-
verein Eggefreibad Neuenheerse
eigenständig durch. Die Stadtwer-

ke Bad Driburg GmbH unterstützt
die Arbeiten gerne. Aufgrund der
kühleren Witterung und der nach-
lassenden Gästezahlen sowie mit
Blick auf die explodierenden Gas-
preise, hat man sich jetzt ent-
schlossen, auch das Freizeitbad
Bad Driburg ab dem 1. September
für diese Saison zu schließen.
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Erfahrungsbericht: Bad Driburger Erlebnis-Angebote
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Gesangsschnupperkurse
an der Musikschule

Gesangslehrer Markus DeckerGesangslehrer Markus DeckerGesangslehrer Markus DeckerGesangslehrer Markus DeckerGesangslehrer Markus Decker

Die Musikschule bietet ab sofort
Schnupperkurse für Gesang beim
Gesangslehrer Markus Decker an.
Markus Decker absolvierte sein
Studium an der Detmolder Mu-
sikhochschule und schloss dieses
sowohl mit dem künstlerischen
wie auch dem pädagogischen Di-
plom ab. Sein auf reichhaltiger
Unterrichtserfahrung beruhendes
gesangspädagogisches Konzept
basiert auf der Entwicklung des
natürlichen Vokals. In einfachen
Übungen werden die Vorgänge
einer guten Klangbildung bewusst
gemacht und die Stimme wird
„geöffnet“. Stilistisch ist Markus
Decker nicht festgelegt: Musical-
, Pop- und Klassik-Sänger sind
gleichermaßen willkommen wie
Jugendliche und Erwachsene.
Anmeldungen für die 10 Unter-
richtseinheiten umfassenden
Schnupperkurse nimmt der Sach-

bearbeiter der Musikschule, To-
bias Mikus, im Rathaus, Zimmer
113, Telefon (05253) 88 14 02,
entgegen und steht auch für Rück-
fragen gerne zur Verfügung.

Es gibt so Veranstaltungen, da
freut man sich, dass man mit dabei
gewesen ist, weil es einfach rich-
tig schön war. Genau so ging es
uns bei dem „Erlebnis-Vormit-
tag“ mit meinem kleinen Sohn
auf dem Hof eines Garten-Land-
schaftsbau-Unternehmens. Das
Unternehmen hatte sich bereit
erklärt, bei den Bad Driburger
„Erlebnis-Angeboten für Kinder“
mit zu machen, die die Stadtver-
waltung in diesem Jahr erstmals
zusammen mit Unternehmern für
die kleinen Bürgerinnen und Bür-
ger organisiert hatte. Diese Hof-
führung wollten wir uns unbe-
dingt ansehen!
Gleich bei unserer Ankunft fiel
der riesige Mähdrescher ins
Auge, der mitten auf dem Hof
stand.
Ein Fahrzeug, das einfach so un-
glaublich groß ist, wenn man di-
rekt davor steht, dass man sich
selbst wieder klein wie ein Kind
fühlt! Wie riesig musste der Mäh-
drescher erst in den Augen der
Kleinen sein... Acht Familien tum-
melten sich mit diversen Kindern
verschiedenen Alters auf dem Hof
und warteten gespannt. Die
warmherzige Begrüßung des Ge-
schäftsführers sorgte dafür,
dass die Kinder schnell ihre
Scheu ablegten und sich alle,
hübsch der Reihe nach, auf die
hoch gelegene Kanzel des Mäh-
dreschers trauten.
Aufmerksam lauschten sie den
Erklärungen und kletterten dann
brav die Leiter wieder runter. Der
Geschäftsführer hatte gleich zu
Beginn deutlich gemacht, was
sein Plan war: einen schönen Vor-
mittag mit den Kindern und ih-
ren Eltern auf seinem Hof zu ver-
bringen. Eine tolle Geste! Und
das bei den vollen Auftragsbü-
chern, die alle Garten-Land-
schaftsbau-Unternehmen derzeit
haben!
Als es kurz darauf heftig zu reg-
nen begann, lud die Betreiber-
Familie ihre Gäste kurzerhand in
die offen stehende Scheune ein
und bat uns zuzugreifen: Zur
Überraschung aller standen hier
Tische und Bänke mit Kaffee für
die Erwachsenen sowie Geträn-
ken und Süßigkeiten für die Klei-
nen. Neben dem Tisch war ein
Haufen Weizen aufgeschüttet

worden. Kinderschaufeln und -
besen standen bereit. Hier konn-
ten alle Kinder erfahren, wie sich
Weizen anfühlt, wenn man (ohne
Schuhe natürlich) darin herum-
tobt, schaufelt und fegt. Es war
unglaublich schön zu sehen, wie
allein diese Erfahrung den Jun-
gen und Mädchen einen heiden
Spaß machte.
Alle waren bestens beschäftigt!
Doch da rollte schon langsam,
rückwärts ein großer Traktor zum
Scheunentor. Der Geschäftsfüh-
rer lud alle Kinder zu einer Trak-
torfahrt ein.
Jeweils zwei Kinder konnten da-
ran teilnehmen und sogar An-
schnallgurte gab es auf dem Trak-
tor für sie. Da es immer noch
regnete, freuten sich die Kinder
darüber, dass der Traktor Fens-
terscheiben und Türen hatte -
also geschlossen war. „Das hat
Spaß gemacht!“ resümierte mein
Sohn lautstark nach der Fahrt.
Auch ein kleiner Bulldozer konn-
te von den Kleinen bestiegen und
mit Unterstützung gelenkt wer-
den. Geduldig und ausdauernd
ließen der Geschäftsführer und
sein Vater alle Kinder mitfahren
und ausprobieren.
Da hörte der Regen auf und es
ging draußen weiter, quer über
den Hof zu einem Sand-Kies-
Haufen, vor dem ein Bagger ab-
gestellt war. Stolz stand den Kin-
dern ins Gesicht geschrieben,
nachdem sie alle den Bagger mit
ein wenig Hilfe vom Fachmann
ordnungsgemäß bewegt und
schaufelweise Inhalt umgelagert
hatten. Die Eltern knipsten und
filmten eifrig die Speicher ihrer
Handys voll - ich auch.
Zum Abschluss des Vormittags
wurde ein gemeinsames Grup-
penfoto gemacht und der Ge-
schäftsführer zeigte allen Anwe-
senden, wie das große Mähwerk
vom Mähdrescher abgenommen
und auf dem Anhänger abgelegt
wird. Um wertvolle und aufregen-
de Erfahrungen reicher verließen
wir gegen Mittag den Hof. Ein
richtig tolles Bad Driburg-Erleb-
nis!
Weitere Infos zu den Bad Dribur-
ger Erlebnis-Angeboten, die noch
bis Oktober 2022 weitergehen,
finden Sie unter: www.bad-
driburg.de/erlebnis-angebote
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Traditionelles Doppelkopfturnier
in der Gaststätte „Zum Posträuber“

Vor gut einem Jahr beschloss die
Kita „Zum verklärten Christus“
eine Teilerneuerung ihres
Außengeländes. Die riesige Ter-
rasse aus Waschbetonplatten,
die nicht mehr zeitgemäß und
zudem durch ihre Abnutzung
sehr glitschig geworden war und
zunehmend zu Stürzen der Kin-
der führte, wurde abgerissen.
Unter den interessierten Blicken
der Kleinen und Großen, die die

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Bauarbeiten aus ihren Gruppen-
räumen unmittelbar verfolgen
konnten, arbeiteten sich Druck-
lufthammer und Bagger Meter
für Meter vor, so dass schließlich
nur noch ein großer Acker üb-
rigblieb. Nachdem dieser
zunächst planiert worden war,
legten Landschaftsbauer ele-
gante Wege aus Mehrformat-
pflaster. Auch wurden drei Ron-
delle eingefügt, welche den Kin-

dern künftig als Wendekreise für
ihre Fahrzeuge sowie auch für
Stuhl- und Spielkreise im Außen-
gelände dienen. Zwischen die
neuen Wege wurden verschie-
dene Rasenflächen gesät, wel-
che sich allerdings zunächst
schwer taten zu wachsen. So
musste zum Bedauern aller der
Spielplatz auch weiterhin vom
Rest des Außengeländes abge-
trennt werden, auch galt ein

striktes Betretungsverbot der
neu eingesäten Flächen, die in
dieser Trockenheit regelmäßig
gewässert werden mussten.
Passend zum Start des neuen
Kindergartenjahres präsentierte
sich das Gras nunmehr aber in
dicken, saftigem Grün und so
durften die Kinder endlich den
neugestalteten Bereich erobern,
was sie mit großer Begeisterung
taten.

Endlich geht es wieder los! Am
Donnerstag, 8. September, um 19
Uhr geht das traditionelle Dop-
pelkopfturnier in der Gaststätte
„Zum Posträuber“ in die nächste
Runde.  An zehn aufeinander fol-
genden Donnerstagen wird in zwei
Spielrunden (Dauer ca. 2x 90 min.)
ein Nachfolger des Siegers, Ma-
rio Pankoke aus dem Jahre 2019
gesucht.  Es kann jeder mitspie-
len, der die Regeln beherrscht (Vor-
anmeldung möglich, aber nicht
Pflicht!). Varianten und das Tur-
niersystem werden am ersten
Abend vorgestellt. In die Turnier-
wertung kommen die sieben bes-
ten Ergebnisse, so dass ein Feh-
len an einem Spielabend kein
Drama ist.
Das Gesamtstartgeld beträgt 10
Euro und ist am ersten Abend zu
entrichten. Die Tagessieger und
Gesamtsieger erhalten Sachprei-
se. Wir weisen auf die am Spiel-
tag gültigen Gesundheitsregeln
hin! Da wir das letzte Turnier nicht
zu Ende spielen konnten, ent-
scheidet das Ergebnis des ersten

Spieltages 2022 wer Sieger 2020
wird. Der Spieltag zählt quasi dop-
pelt. Zur Erinnerung hier nochmal
die Top Ten vor dem letzten Spiel-
tag am 12. März 2020:
1. Peter Kufner 397
2. Heinz Degner 340

3. Martin Scheller 290
4. Hans-Jürgen Reimer 238
5. Reinhold Forkel 223
6. Gerhard Große-Frericks  198
7. Hans-Josef Vester 182
8. Mario Pankoke 172
9. Volkhard Meyer 155

Ausstellungen in Dringenberg: 20 Jahre ArtD
Julia Wertz und „KulturSpur“ in Burg und Rathaus
Zur letzten Ausstellungsdoppelung
im Jubiläumsjahr zeigt der ArtD Dri-
burg vom 11. September bis zum
29. Oktober in der Burg Dringen-
berg die Paderborner Malerin Ju-
lia Wertz und im Historischen Rat-
haus den Jubiläumsrückblick auf
20 Jahre Kunst-und Kulturverein
ArtD Driburg e.V. „Stones“ nennt
Julia Wertz ihre Ausstellung. In ih-
rer Malerei lässt sie sich mit der
Natur entlehnten Farben und hap-
tisch unterschiedlichen Materia-
lien auf ein experimentelles Spiel
ein. Inspiriert durch die Struktur

von Steinen, aber auch von viel-
fach überarbeiteten Oberflächen
menschlicher Bauwerke, die sich
ihr eingeprägt haben. Zur Jubilä-
umsausstellung des ArtD Driburg
führt anschließend - von Fahnen
geschmückt - der Weg ins Histori-
sche Rathaus. Auch zur Eröffnung
im Jahr 2002 hatten die Kunst-
schaffenden des Vereins das Ver-
einsdomizil mit von Hand gemal-
ten Fahnen umgeben. Jetzt wird
ein Rückblick präsentiert: 20 Posi-
tionen aus 20 Jahren unter dem
Titel „KulturSpur“. Voraussetzung

für die Rettung des Ende des 20.
Jahrhunderts vom Abriss bedroh-
ten Rathauses war die tätige Hilfe
vieler Dringenberger Bürger und
die von der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz bereitgestellte För-
derung. Traditionell stellt der ArtD
deshalb seine jährliche Gemein-
schaftsausstellung unter das Mot-
to des im September begangenen
Tages des offenen Denkmals, und
was könnte besser passen, als die
Spuren der während der letzten
zwanzig Jahre dort gemeinsam
gezeigten Werke zurück zu verfol-

gen. Eröffnung von „Stones. Male-
rei“ ist am 11. September um 11.30
Uhr. Um 12.30 Uhr wird im Histori-
schen Rathaus die Gemeinschafts-
ausstellung des ArtD Driburg eröff-
net. Das Historische Rathaus ist
samstags von 14 bis 17 Uhr und an
Sonn- und Feiertagen von 14 bis
17.30 Uhr geöffnet. Die Burg Drin-
genberg ist außerdem freitags von
14 bis 17 Uhr geöffnet. Es gelten
jeweils die den Verordnungen ent-
sprechenden Besuchsregelungen.
Alle Informationen auch auf der
homepage www.artdriburg.com

10. Bernhard Hunkemöller  142
Spielort:Spielort:Spielort:Spielort:Spielort: Gaststätte „Zum Post-
räuber“, Am Hellweg 4, 33014 Bad
Driburg, 05253-2523
Turnierleitung/Voranmeldung:
Mario Pankoke,
mario.pankoke@freenet.de
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1.000 Euro für ehrenamtliches Engagement
Erlös des Manifattura-Sommerfestes geht an die Bad Driburger Speisekammer

Frühschoppen mit
Stammtischatmosphäre

Speisekammer-Vorsitzende Marianne Strauß freut sich über den symbolischen Spendenscheck, den sie vonSpeisekammer-Vorsitzende Marianne Strauß freut sich über den symbolischen Spendenscheck, den sie vonSpeisekammer-Vorsitzende Marianne Strauß freut sich über den symbolischen Spendenscheck, den sie vonSpeisekammer-Vorsitzende Marianne Strauß freut sich über den symbolischen Spendenscheck, den sie vonSpeisekammer-Vorsitzende Marianne Strauß freut sich über den symbolischen Spendenscheck, den sie von
Bianca Kleine und Anna Verhufen entgegennimmt. Foto: RiethmüllerBianca Kleine und Anna Verhufen entgegennimmt. Foto: RiethmüllerBianca Kleine und Anna Verhufen entgegennimmt. Foto: RiethmüllerBianca Kleine und Anna Verhufen entgegennimmt. Foto: RiethmüllerBianca Kleine und Anna Verhufen entgegennimmt. Foto: Riethmüller

Über eine Spende in Höhe von
1.000 Euro freute sich das Team
der Speisekammer in Bad Driburg
in diesen Tagen. Bianca Kleine
und Anna Verhufen von der Firma
glaskoch mit der Marke LEONAR-
DO übergaben den symbolischen
Spendenscheck jetzt in den Räu-
men der Speisekammer an das
engagierte Team um Vereinsvor-
sitzende Marianne Strauß.
„Der Tombola-Erlös unseres Som-
merfestes in der Manifattura ist
jedes Jahr für einen guten Zweck
in der Region bestimmt. Nach der
langen Corona-Pause freuen wir
uns, dass wir dazu endlich wieder
einladen konnten und gleichzei-
tig die wichtige und vor allem eh-
renamtliche Arbeit der Speise-
kammer in Bad Driburg mit einer
schönen Spende unterstützen“,
betont Geschäftsführerin Bianca
Kleine. Im Juli 2007 öffnete die
Bad Driburger Speisekammer im
ehemaligen Café Hagemann in der
Schulstraße zum ersten Mal ihre
Türen. Inzwischen ist der gemein-
nützige Verein in neue Räume am
Hellweg 19, ehemals Schreibwa-
ren Egeling, umgezogen. Die Spei-
sekammer versorgt zurzeit rund
150 Haushalte in der Badestadt
mit Lebensmitteln. „In der Coro-
na-Pandemie ist die Zahl der be-
dürftigen Menschen noch einmal
deutlich gestiegen“, weiß Vorsit-
zende Marianne Strauß.
Die Speisekammer am unteren
Hellweg ist alle 14 Tage mittwochs
in der Zeit von 13.30 bis 16 Uhr
geöffnet. Zweimal im Monat ho-
len die ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter die ge-
spendeten Nahrungsmittel bei
Lebensmittelmärkten und Bäcke-
reien ab, packen Kisten mit den

Spenden sowie zugekauften
Grundnahrungsmitteln und vertei-
len diese dann in einem alphabe-
tisch rotierenden System an die
Besucher der Speisekammer, die
eine zuvor ausgestellte Berechti-
gungskarte mitbringen. Weitere
Informationen dazu gibt es unter
www.speisekammer.egeling.com.
„Ohne unser engagiertes Team,
das ehrenamtlich und unentgelt-
lich arbeitet, wäre das alles hier
nicht möglich“, betont Marianne
Strauß, die sich im Namen der
Speisekammer herzlich bei Bian-
ca Kleine und Anna Verhufen für
die finanzielle Unterstützung be-
dankte. „Wir freuen uns wirklich
sehr darüber“, unterstreicht sie.
Denn jeden Monat muss der Ver-

ein unter anderem für den Zukauf
von Obst und Gemüse aber auch
für lange haltbare Grundnah-
rungsmittel wie Mehl, Nudeln,
Salz oder Öl eigene Mittel auf-
bringen.
Wer die Arbeit des gemeinnützi-
gen Vereins in der Badestadt
ebenfalls unterstützen möchte,
der kann dies unter anderem mit
einer Spende auf das Konto der

Speisekammer e.V., IBAN DE44
4725 1550 0042 0029 23, BIC
WELADED1HXB, bei der Sparkas-
se Höxter, oder bei der Verbund-
Volksbank OWL, IBAN DE34 4726
0121 9067 8025 00, BIC
DGPBDE3M tun. „Aber auch hel-
fende Hände werden jederzeit
gebraucht und sind immer herz-
lich willkommen“, so die 1. Vor-
sitzende. (SR)

Für alle Neuenheerser Bürger,
Verwandte, Bekannte und Freun-
de findet am Sonntag, 4.Septem-
ber, ab 10.30 Uhr im Schießstand
der Nethehalle Neuenheerse ein
Frühschoppen mit Stammtischat-
mosphäre statt. Hierbei kann sich
jeder ab 16 Jahren auch auf dem
Luftgewehr- und Kleinkaliberstand
im Schießen üben und sein Kön-

nen unter Beweis stellen. Für das
leibliche Wohl mit Speisen und
Getränken ist gesorgt. Der Vor-
stand der Schützenbruderschaft
St. Fabian und Sebastian Neuen-
heerse freut sich auf euer Kom-
men.
Schützenbruderschaft St. Fabian
und Sebastian Neuenheerse e. V.
Jürgen Brandt, Schriftführer
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pro barrierefrei fährt nach Dresden - Teil 2
Festung Königstein - Semperoper - Kutscherschänke

Zum Wohl auf Dresden und die InklusionZum Wohl auf Dresden und die InklusionZum Wohl auf Dresden und die InklusionZum Wohl auf Dresden und die InklusionZum Wohl auf Dresden und die Inklusion

Barrierefrei auf das edle Parkett der SemperoperBarrierefrei auf das edle Parkett der SemperoperBarrierefrei auf das edle Parkett der SemperoperBarrierefrei auf das edle Parkett der SemperoperBarrierefrei auf das edle Parkett der Semperoper

Unser Schriftführer Andreas Ge-Unser Schriftführer Andreas Ge-Unser Schriftführer Andreas Ge-Unser Schriftführer Andreas Ge-Unser Schriftführer Andreas Ge-
rold hoch über der Elbe auf derrold hoch über der Elbe auf derrold hoch über der Elbe auf derrold hoch über der Elbe auf derrold hoch über der Elbe auf der
Festung KönigsteinFestung KönigsteinFestung KönigsteinFestung KönigsteinFestung Königstein

(ag) Am zweiten Tag der Dresden-
fahrt fuhr die Selbsthilfegruppe
vormittags zur Festung Königste-
in. Während ein Teil der Gruppe
im Fahrradabteil Platz fand, muss-
ten die übrigen Mitglieder auf-
grund einer defekten Rampe den
nächsten Zug nehmen. Von Pirna

wurden dann die Reisenden von
zwei Taxen der Firma Urban zur
Festung gebracht. Um die Zeit zu
verküzen, fuhren zwei Mitglieder
mit dem Zug weiter nach Königs-
tein und wurden von dort zur Fes-
tung gebracht. Der Service des
Taxi-Unternehmens war super.

schied zwischen teueren und gu-
ten Rängen. Auch die vielen Welt-
uraufführungen von Wagner und
Strauß kamen zur Sprache, sowie
das älteste durchgehend existie-
rende Orchester der Welt.
Zum Ausklang des Tages ging es
in die Kutscherschänke. Die re-
servierten Plätze waren zwar
drinnen hinter einer kleinen Stu-
fe, aber die Mitarbeiter halfen,
wo nötig, über diese hinweg. Die
rustikale Küche bot für jeden et-
was, das zudem nicht überall zu
haben ist. Während dann einige
direkt zum Hotel gingen, mach-
ten andere eine Rast am „Golde-
nen Reiter“ und genossen die in
der Nähe angebotenen großen
Eiskugeln.
Besuchen Sie uns doch! An jedem
1. und 3. Freitag um 18 Uhr im
Gemeindehaus der Evangelischen
Kirche.

Auf einer Wellenlänge
mit dem Spielmannszug Neuenheerse
Musikalische Ausbildung für Erwachsene

Der riesige Aufzug, in dem sogar
die ganze Rollstuhlgruppe Platz
fand und das Tastmodell der Fes-
tung für Blinde zeugten von einer
Willkommenskultur für Menschen
mit Behinderung.
In einzelnen Gruppen ging es dann
um die Festung und es bot sich
immer ein weiterer phantasit-
scher Ausblick in die Umgebung.
„Napoleons Küche“ bot dort le-
ckere aber oft zu große Speisen.
Nach dem Besuch des zentralen
Platzes bei der Garnisonskirche
ging mit dem Aufzug und dem Taxi
zurück zum Bahnhof von Königs-
tein. Der Aufzug zum Gleis hatte
die Türen jedoch nicht gegenüber
sondern um Eck, was die Benut-
zung erschwerte.
An der Semperoper am Theater-
platz angelangt, wurden die Be-
sucher mit einem begeisternden
Vortrag empfangen. Begonnen
wurde mit dem bürgerlichen Be-
reich, in dem der einzige echte
Marmor verbaut ist. Ein Etage
höher gab es dann bemalte De-
cken und üppige Kronleuchter. Die
Decken wiesen eine Reliefoptik
auf. Hier erzählte der Opernfüh-
rer auch von der Geschichte des
Hauses. Der erste Bau, der früh
abbrannte. Der zweite Bau, den
noch der Baumeister verantwor-
tete und der jetzige Wiederauf-
bau aus den 1980er Jahren.
Im Theaterraum sah man den
hochgefahrenen Orchestergraben
und erfuhr etwas über den Unter-

In diesem Sommer nahm der Spiel-
mannszug Neuenheerse wieder die
Jugendausbildung auf.
Roswitha Stork-Schlender („Rosi“),
die mit zum Urgestein des Vereins
gehört, ist es eine Herzensangele-
genheit, das Angebot nun auch für
Erwachsene zu ermöglichen. „Ich
möchte eine Erwachsenenausbil-
dung ins Leben rufen! Hier dürfen
sich alle angesprochen fühlen, die
schon immer ein Instrument lernen
wollten, aber bisher nicht die pas-
sende Gelegenheit gefunden ha-
ben sowie auch diejenigen, die ihr
altes Hobby wieder neu beleben

möchten.“, so Stork-Schlender, die
sich nächstes Jahr über ihr 40. Ver-
einsjubiläum freuen darf.
Der Unterricht findet zunächst un-
abhängig vom aktiven Verein statt,
so dass jeder ohne Verpflichtung
einsteigen kann.
Danach soll es jedem frei überlas-
sen sein, ob er dem Spielmannszug
aktiv angehören möchte oder die
neu gewonnen Erfahrungen für sich
selber nutzt. „Ich freue mich über
jeden, den ich mit meiner Idee be-
geistern kann und natürlich ganz
besonders über jeden daraus resul-
tierenden Neuzugang, der vielleicht

schon ab der nächsten Saison un-
sere Reihen in grüner Uniform
füllt!“,  sagt Stork-Schlender.  Bei
dieser Aktion steht nicht nur die
Geselligkeit beim Musizieren in der
Gruppe im Vordergrund. Frau Stork-
Schlender betont, dass es wissen-
schaftliche Fakten gibt, die bele-
gen, dass sich eine neue Ausbil-
dung im Erwachsenalter positiv auf
das persönliche Wohlbefinden aus-
wirken kann.
Durch das Erlernen eines Instrumen-
tes ist es möglich, dass sich neue
neuronale Verbindungen im Gehirn
bilden. Die Zugehörigkeit zu einem

Musikverein bietet somit durchaus
ein aktives Anti-Alzheimer-Training.
Auch erwiesen ist es, dass sich die
Hirnströme der Musiker beim ge-
meinsamen Musizieren anpassen
(messbar im EEG). „Somit bekommt
die Aussage - Auf einer Wellenlän-
ge sein- eine ganz neue Bedeu-



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 03. September 2022 – Woche 35 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

tung!“, lacht Stork-Schlender. Des-
weiteren ermöglicht ein Instrument
dem Gehirn eine Ruhepause von
stressigen Lebensphasen. Das be-
wusste Konzentrieren auf eine kniff-
lige Musikpassage verschafft dem
Gehirn Abstand zu Alltagsproble-
men. Nach dieser kurzen aber akti-
ven Pause lassen sich oft Lösungen
für vorherige Probleme finden.
Das erste Treffen für alle Interes-

sierten findet am Donnerstag, 22.
September, um 19 Uhr im Übungs-
raum des Spielmannszuges in der
Nethehalle (Eingang von hinten)
statt. Frau Stork-Schlender bildet
ausschließlich
 Querflötenspieler:innen aus, aber
auch Trommler:innen sind herzlich
willkommen!
Weitere Informationen unter 05259-
930339 (Roswitha Stork-Schlender).

Badmintonfreunde wandern

Die Grillwanderung war vor Coro-
na ein fester Bestandteil im Jah-
resablauf der Badmintonabtei-
lung. In den letzten zwei Jahren
musste sie Pandemie bedingt aus-
fallen.  Nun startet der Vorstand
den Versuch, die Wanderung in
diesem Jahr wieder einmal durch-
zuführen.  Man hält sich
schließlich an der frischen Luft auf,

so dass nur ein geringes Anste-
ckungsrisiko bestehen dürfte.
Die Wanderung soll am Samstag,
1. Oktober, stattfinden. Nach ei-
ner Wanderstrecke von ca. 5 Kilo-
metern kehren wir nach aktueller
Planung in einer gemütlichen
Scheune ein.  Dort gehört traditi-
onell das Grillen mit dazu.
Es sind aber auch andere Aktivi-

täten in den Überlegungen. Gen-
aueres wollen die Organisatoren
je nach Zusammensetzung der
Mitwanderer noch festlegen.
Deshalb bitten die Badminton-
freunde vorab um eine möglichst
baldige Anmeldung.
Dies kann per Mail an

Mit Spaß unterwegsMit Spaß unterwegsMit Spaß unterwegsMit Spaß unterwegsMit Spaß unterwegs

val@badminton-bad-driburg.de
geschehen, oder telefonisch un-
ter (05253) 5222.  Eingeladen sind
nicht nur die Mitglieder der Bad-
mintonabteilung, sondern auch
deren Familien und alle sonstige
Freunde des Federballs.
Also frisch auf, meldet Euch mal!

Bayerischer Abend am 10. September in Dringenberg
Am Samstag den 10. September
ist es soweit, dann heißt es wieder
„O’zapft is“ im Festzelt und auf
dem Open Air Gelände am Burg-
stadion in Dringenberg. Denn dann
startet der traditionelle Bayer-
ische Abend. Wie auf den Münch-
ner Wiesn können die Gäste bei
bayerischen Spezialitäten und
dem originalen Wiesnbier, sowie
Weizenbier vom Fass, einen stim-
mungsvollen Tag erleben. Dazu
gibt auch wieder eine Bar mit le-
ckeren Longdrinks!
Umrahmt wird das Oktoberfest
von einigen sportlichen Höhe-
punkten. Um 16.30 Uhr gibt es
das Bezirksliga-Stadtderby zwi-
schen dem SV Dringenberg und
dem TuS Bad Driburg. Im An-
schluss folgt um 18.30 Uhr ein

Spiel unserer Alte Herren. Abends
geht es munter weiter. Zunächst
sorgt die Blaskapelle „Böhmische
Eggeländer“ für zünftige Bayer-
ische Musik zum Mitschunkeln.
Ab 22 Uhr startet dann die große
Wiesn Gaudi mit DJ Martin. Mit
stimmungsvollen Lieder und Par-
tyhits wird er für brodelnde Stim-
mung und eine volle Tanzfläche
sorgen.
Natürlich sind wieder alle Gäste
aufgerufen in Dirndl und Lederho-
sen für die richtige Wiesn-Atmos-
phäre zu sorgen. Ein „Pre-Ope-
ning“ mit Faßbieranstich gibt es
bereits am Freitag, 9. September
ab 19.30 Uhr mit dem Duell in der
Kreisliga zwischen dem SV Drin-
genberg II und dem SuS Gehrden/
Altenheerse II.

Die in der Region einmalige Mischung aus bayerische Lebensart undDie in der Region einmalige Mischung aus bayerische Lebensart undDie in der Region einmalige Mischung aus bayerische Lebensart undDie in der Region einmalige Mischung aus bayerische Lebensart undDie in der Region einmalige Mischung aus bayerische Lebensart und
Fußball stehen am 14. September im Mittelpunkt im BurgstadionFußball stehen am 14. September im Mittelpunkt im BurgstadionFußball stehen am 14. September im Mittelpunkt im BurgstadionFußball stehen am 14. September im Mittelpunkt im BurgstadionFußball stehen am 14. September im Mittelpunkt im Burgstadion
Dringenberg.Dringenberg.Dringenberg.Dringenberg.Dringenberg.
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Historisches Stellwerk Do öffnet
zum Tag des offenen Denkmals
Hentschel-Ausstellung wird fortgesetzt

von links: Wolfgang Ewers, der die Ausstellung zu den Hentschel Werkenvon links: Wolfgang Ewers, der die Ausstellung zu den Hentschel Werkenvon links: Wolfgang Ewers, der die Ausstellung zu den Hentschel Werkenvon links: Wolfgang Ewers, der die Ausstellung zu den Hentschel Werkenvon links: Wolfgang Ewers, der die Ausstellung zu den Hentschel Werken
konzipiert hat, und Georg Böddeker, Vorsitzender der Bad Driburgerkonzipiert hat, und Georg Böddeker, Vorsitzender der Bad Driburgerkonzipiert hat, und Georg Böddeker, Vorsitzender der Bad Driburgerkonzipiert hat, und Georg Böddeker, Vorsitzender der Bad Driburgerkonzipiert hat, und Georg Böddeker, Vorsitzender der Bad Driburger
EisenbahnefreundeEisenbahnefreundeEisenbahnefreundeEisenbahnefreundeEisenbahnefreunde

Die Bad Driburger Eisenbahn-
freunde laden zur Besichti-
gung des historischen Stel l-
werks Do an der Brakeler Stra-
ße am Tag des offenen Denk-
mals am 11. September ganz
herzlich ein.
Nach der Stilllegung der bei-
den Stellwerke in Bad Driburg
haben die Eisenbahnfreude
mit Unterstützung der Stadt
das Stellwerksgebäude Do er-

halten und renovieren können.
Auch die bereits verloren geglaub-
te Technik konnte zu großen Tei-
len wiederbeschafft werden.
Die Bad Driburger Eisenbahn-
freunde bieten Führungen zwi-
schen 14 und 18 Uhr an.
Als besonderes Highlight wird die
Ausstellung „Meilensteine und
Werbung“ über den Lokomotiv-
bau der Hentschel-Werke in Kas-
sel zu sehen sein.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Driburger Wald
Wieder ein Verkauf? Und wer soll die verbleibenden Flächen beförstern?

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Driburg ist von Wäldern umgeben. Wir wollen, dass soviel Wald wieDriburg ist von Wäldern umgeben. Wir wollen, dass soviel Wald wieDriburg ist von Wäldern umgeben. Wir wollen, dass soviel Wald wieDriburg ist von Wäldern umgeben. Wir wollen, dass soviel Wald wieDriburg ist von Wäldern umgeben. Wir wollen, dass soviel Wald wie
möglich den Bürgerinnen und Bürgern gehört. Daher sind wir gegen denmöglich den Bürgerinnen und Bürgern gehört. Daher sind wir gegen denmöglich den Bürgerinnen und Bürgern gehört. Daher sind wir gegen denmöglich den Bürgerinnen und Bürgern gehört. Daher sind wir gegen denmöglich den Bürgerinnen und Bürgern gehört. Daher sind wir gegen den
Verkauf von Wald an Private.Verkauf von Wald an Private.Verkauf von Wald an Private.Verkauf von Wald an Private.Verkauf von Wald an Private.

Es war eine spannende Diskussi-
on im Hauptausschuss zum Dri-
burger Stadtwald.
Es ist lange her, aber nicht ver-
gessen, dass Bad Driburg schon
mal einen großen Teil des städti-
schen Waldes verkauft hat. Ein
großer Fehler, denn das Geld war
schnell weg und der Wald sowieso.
Nun steht wieder der Verkauf ei-
nes Teiles der städtischen Wald-
flächen an. Diesmal sollen 60 ha
an eine private Stiftung verkauft
werden.
Die GRÜNE Fraktion im Rat lehntDie GRÜNE Fraktion im Rat lehntDie GRÜNE Fraktion im Rat lehntDie GRÜNE Fraktion im Rat lehntDie GRÜNE Fraktion im Rat lehnt
das ganz klar ab: wir werden aufdas ganz klar ab: wir werden aufdas ganz klar ab: wir werden aufdas ganz klar ab: wir werden aufdas ganz klar ab: wir werden auf
kkkkkeinen Feinen Feinen Feinen Feinen Fall für den all für den all für den all für den all für den VVVVVerkauf städ-erkauf städ-erkauf städ-erkauf städ-erkauf städ-
tischer tischer tischer tischer tischer WWWWWaldflächen stimmen undaldflächen stimmen undaldflächen stimmen undaldflächen stimmen undaldflächen stimmen und
schon gar nicht an Private.schon gar nicht an Private.schon gar nicht an Private.schon gar nicht an Private.schon gar nicht an Private.
Auch den Auch den Auch den Auch den Auch den VVVVVorschlag,orschlag,orschlag,orschlag,orschlag, in Zukunft in Zukunft in Zukunft in Zukunft in Zukunft
auf einen eigenen Stadtförster zuauf einen eigenen Stadtförster zuauf einen eigenen Stadtförster zuauf einen eigenen Stadtförster zuauf einen eigenen Stadtförster zu
verzichten und die Flächen demverzichten und die Flächen demverzichten und die Flächen demverzichten und die Flächen demverzichten und die Flächen dem
Zweckverband „Gemeindeforst-Zweckverband „Gemeindeforst-Zweckverband „Gemeindeforst-Zweckverband „Gemeindeforst-Zweckverband „Gemeindeforst-
amtsverband amtsverband amtsverband amtsverband amtsverband Willebadessen“ zurWillebadessen“ zurWillebadessen“ zurWillebadessen“ zurWillebadessen“ zur
Bewirtschaftung zu überlassen,Bewirtschaftung zu überlassen,Bewirtschaftung zu überlassen,Bewirtschaftung zu überlassen,Bewirtschaftung zu überlassen,
mussten wir deutlich zurückweisen.mussten wir deutlich zurückweisen.mussten wir deutlich zurückweisen.mussten wir deutlich zurückweisen.mussten wir deutlich zurückweisen.
Zwar ist der Gemeindeforstamts-
verband auf einem guten Wege

die Querelen der letzten Jahre hin-
ter sich zu lassen. Alternativlos
ist der Vorschlag des Bürgermeis-
ters, den Wald durch Willebades-
sen betreuen zu lassen aber nicht.
Natürlich kann die Stadt wieder
einen eigenen Förster einstellen
- kaum teurer als die Bewirtschaf-
tung durch den Zweckverband.
Oder sie kann andere Anbieter
um ein Angebot bitten.
Oder sie kann mit dem Regional-
forstamt Hochstift in Neuenheer-
se zusammenarbeiten.
Oder sie kann möglicherweise
eine Zusammenarbeit mit der
Stadt Brakel eingehen, die ja auch
einen eigenen Stadtförster be-
schäftigt.
Alle diese Möglichkeiten wurden
in den Beratungsvorlagen, die der
Bürgermeister dem Hauptaus-
schuss vorlegte, überhaupt nicht
behandelt.
Auch wichtige Informationen zum
Gemeindeforstamtsverband Wille-
badessen lagen nicht vor: es fehl-
te die Satzung, es lagen keine

Informationen über das Verfahren
bei einem möglichen Austritt aus
dem Zweckverband vor und die
Höhe der Verbandsumlage, die
zusätzlich zu den rund 70.000€
Kosten/Jahr erhoben wird, wurde
erst auf Nachfrage von uns GRÜ-
NEN genannt.

Wir sind froh, dass die Entschei-Wir sind froh, dass die Entschei-Wir sind froh, dass die Entschei-Wir sind froh, dass die Entschei-Wir sind froh, dass die Entschei-
dung über die künftige Betreu-dung über die künftige Betreu-dung über die künftige Betreu-dung über die künftige Betreu-dung über die künftige Betreu-
ung des Driburger ung des Driburger ung des Driburger ung des Driburger ung des Driburger WWWWWaldes imaldes imaldes imaldes imaldes im
Hauptausschuss nicht übers KnieHauptausschuss nicht übers KnieHauptausschuss nicht übers KnieHauptausschuss nicht übers KnieHauptausschuss nicht übers Knie
gebrochen wurde, sondern auf diegebrochen wurde, sondern auf diegebrochen wurde, sondern auf diegebrochen wurde, sondern auf diegebrochen wurde, sondern auf die
Ratssitzung am 14. SeptemberRatssitzung am 14. SeptemberRatssitzung am 14. SeptemberRatssitzung am 14. SeptemberRatssitzung am 14. September
verschoben wurde.verschoben wurde.verschoben wurde.verschoben wurde.verschoben wurde.

Martina Denkner

Detmolder Biertasting am 24. September
Die vielleicht schönste Privatbraue-
rei Deutschlands kommt nach Bad
Driburg! Am 24. September ab 19
Uhr laden wir, die 4. Kompanie der
Bürgerschützengilde, alle Mitglieder,
Gönner, Freunde und Interessierte
zum Detmolder Biertasting in den
Schießstand ein. Wir werden hier

eine Einführung in die Bier-Geschich-
te, den Brauprozess und die Bier-
Rohstoffe vom geschulten Fachper-
sonal der Privatbrauerei Strate er-
halten. Selbstverständlich darf das
Bier zu einem Biertasting nicht feh-
len. Deshalb dürft ihr euch auf die
unterschiedlichsten Bierspezialitä-

ten aus dem mittlerweile reichhalti-
gen Sortiment der Brauerei Strate
freuen. Der Unkostenbeitrag für das
etwa zweistündige Biertasting liegt
bei 40 Euro je Person, inklusive ei-
nem passenden Abendessen. Anmel-
dungen für diese tolle Veranstaltung
nehmen wir ab sofort bis zum 19.

September entgegen, die Plätze sind
hier begrenzt! Meldet euch bitte
beim Vorstand über die bekannten
Kommunikationswege oder direkt
per Email über refue@4-kp.de. Der
Vorstand freut sich auf dieses High-
light im Terminkalender und über
zahlreiche Anmeldungen!
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Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
 Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
 Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10,
Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05259/930345

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,
wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,
Partnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
und und und und und TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie
erreichbar unter
05253/4047-503

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/
99988

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

(Angaben ohne Gewähr)
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„Gehirn wird trainiert wie ein Muskel“
Hör-Expertin Veronika Lüftner verrät, warum Hörgeräte geistig fit halten

ßen Einfluss auf unsere Fitnessßen Einfluss auf unsere Fitnessßen Einfluss auf unsere Fitnessßen Einfluss auf unsere Fitnessßen Einfluss auf unsere Fitness
hat. Denn wenn eine Hörminde-hat. Denn wenn eine Hörminde-hat. Denn wenn eine Hörminde-hat. Denn wenn eine Hörminde-hat. Denn wenn eine Hörminde-
rung nicht behandelt wird, kannrung nicht behandelt wird, kannrung nicht behandelt wird, kannrung nicht behandelt wird, kannrung nicht behandelt wird, kann
das unser Denkvermögen beein-das unser Denkvermögen beein-das unser Denkvermögen beein-das unser Denkvermögen beein-das unser Denkvermögen beein-
trächtigen.trächtigen.trächtigen.trächtigen.trächtigen.     Auch das RisikAuch das RisikAuch das RisikAuch das RisikAuch das Risiko ano ano ano ano an
Demenz zu erkrDemenz zu erkrDemenz zu erkrDemenz zu erkrDemenz zu erkrankankankankanken,en,en,en,en, ist höher ist höher ist höher ist höher ist höher.....
Erfahren Sie, weshalb gut einge-Erfahren Sie, weshalb gut einge-Erfahren Sie, weshalb gut einge-Erfahren Sie, weshalb gut einge-Erfahren Sie, weshalb gut einge-
stellte Hörgeräte die geistige Fit-stellte Hörgeräte die geistige Fit-stellte Hörgeräte die geistige Fit-stellte Hörgeräte die geistige Fit-stellte Hörgeräte die geistige Fit-
ness erhalten und unterstützen.ness erhalten und unterstützen.ness erhalten und unterstützen.ness erhalten und unterstützen.ness erhalten und unterstützen.
„Ein Hörverlust verursacht direkt

Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jason
FollmannFollmannFollmannFollmannFollmann

Was tun wir nicht alles, um unsWas tun wir nicht alles, um unsWas tun wir nicht alles, um unsWas tun wir nicht alles, um unsWas tun wir nicht alles, um uns
fit zu halten.fit zu halten.fit zu halten.fit zu halten.fit zu halten.     Wir gehen zum Sport,Wir gehen zum Sport,Wir gehen zum Sport,Wir gehen zum Sport,Wir gehen zum Sport,
ernähren uns gesund, meidenernähren uns gesund, meidenernähren uns gesund, meidenernähren uns gesund, meidenernähren uns gesund, meiden
Stress und sorgen dafürStress und sorgen dafürStress und sorgen dafürStress und sorgen dafürStress und sorgen dafür,,,,, dass wir dass wir dass wir dass wir dass wir
ausreichend schlafen.ausreichend schlafen.ausreichend schlafen.ausreichend schlafen.ausreichend schlafen.     VVVVViele Men-iele Men-iele Men-iele Men-iele Men-
schen wissen allerdings nicht,schen wissen allerdings nicht,schen wissen allerdings nicht,schen wissen allerdings nicht,schen wissen allerdings nicht,
dass auch das Gehör einen gro-dass auch das Gehör einen gro-dass auch das Gehör einen gro-dass auch das Gehör einen gro-dass auch das Gehör einen gro-

einen kognitiven Verfall“, warnt
Veronika Lüftner. „Deshalb ist es
wichtig, diesen frühzeitig behan-
deln zu lassen!“ Der Grund dafür
ist, dass sich die Aktivität im Gehirn
verringert. Das Risiko an Demenz
zu erkranken erhöht sich. „Lang-
zeitstudien zeigen, dass das De-
menzrisiko bei Menschen mit mit-
telgradiger Hörminderung dreimal
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so hoch ist wie normal“, so Vero-
nika Lüftner. „Bei einer starken
Hörminderung ist es sogar fünfmal
so hoch.“  Viele Menschen ziehen
sich durch ihr vermindertes Hörver-
mögen zurück, nehmen nicht mehr
aktiv am sozialen Leben teil und wer-
den depressiv. „All diesen Risiken
können die Betroffenen mit einem
gut eingestellten Hörgerät vorbeu-
gen“, berichtet Veronika Lüftner.
Soziales Leben fördert geistige Fit-Soziales Leben fördert geistige Fit-Soziales Leben fördert geistige Fit-Soziales Leben fördert geistige Fit-Soziales Leben fördert geistige Fit-
nessnessnessnessness
„Das gute Hören trainiert das Ge-
hirn sozusagen wie einen Muskel.
Gerade die aktive Teilnahme an
einem sozialen Leben ist wichtig,
um die geistige Fitness zu fördern
- sei es eine Familienfeier, ein Ki-
nobesuch oder ein Treffen unter
Freunden.“ Wird ein Hörverlust
nicht behandelt, beeinträchtigt das
nicht nur das soziale Miteinander.
Schlechtes Hören kann auch Stress
und Erschöpfung zur Folge haben.
Darüber hinaus kann es die Leis-
tungsfähigkeit und das allgemei-
ne Wohlbefinden mindern.  Ebenso
ist gutes Hören auch für die kör-

perliche Fitness wichtig. „Hier
spielt vor allem die Sicherheit eine
wichtige Rolle - ob im Straßenver-
kehr oder in der freien Natur“, be-
tont Veronika Lüftner. „Auch bei
sportlichen Aktivitäten wie Joggen,
Radfahren oder Wandern ist es
wichtig, gut zu hören.“ Es gibt Hör-
geräte, die speziell für sportlich
aktive Menschen entwickelt wur-
den. Diese sind besonders robust
und bieten einen guten Tragekom-
fort. Sie sind gegen Wind und Wet-
ter sowie gegen Schweiß und
Feuchtigkeit beständig. Hier gibt
es unterschiedliche Bauformen -
von diskret bis sportlich-stylisch.
Solche Hörlösungen sind auch für
kleines Budget erhältlich.  Ob geis-
tige oder körperliche Fitness - ei-
nes steht fest: Je eher man sich
mit einem Hörgerät versorgen
lässt, desto leichter ist die Ge-
wöhnung an die Technik. Außer-
dem sind die Einbußen in der Wahr-
nehmung geringer. Das Gehirn wird
nicht überfordert und es bleibt
genug geistige Vitalität für andere
Dinge des Lebens.

Erfolgreicher Abschluss der Bläserausbildung in Neuenheerse

Die jungen Musikerinnen und Musiker präsentieren ihre Urkunden.Die jungen Musikerinnen und Musiker präsentieren ihre Urkunden.Die jungen Musikerinnen und Musiker präsentieren ihre Urkunden.Die jungen Musikerinnen und Musiker präsentieren ihre Urkunden.Die jungen Musikerinnen und Musiker präsentieren ihre Urkunden.

Vierzehn Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufe 7 haben
die zweijährige Bläserausbildung
mit Bestehen der E-Prüfung er-
folgreich abgeschlossen.
Mit ihren hervorragenden Kennt-
nissen im Instrumentalspiel konn-
ten vierzehn Schüler/innen des
Gymnasiums St. Kaspar in der E-
Prüfung glänzen. In der zweijähri-
gen Ausbildung in Klasse 5 und 6
erlernten sie das Spiel von Querflö-
te, Klarinette, Saxophon, Trompe-
te, Tenorhorn, Posaune oder Bari-
ton. Die E-Prüfung ist eine Prüfung
des Volksmusikerbundes.
Die Fünftklässler haben in Neuen-
heerse die Wahl zwischen dem tra-
ditionellen Musikunterricht und der
Bläserklasse. Im Gruppen- und Ein-
zelunterricht können sie ein Blas-
instrument erlernen - ganz ohne
Vorkenntnisse. Auch in diesem Jahr-
gang stand die Ausbildung unter
dem Einfluss von Corona: wenig Or-
chesterunterricht und Instrumental-
unterricht oft in Videokonferenzen.
Ein Grund mehr für Musiklehrerin
Dr. Hildegard Grahl, ihre Schützlin-

ge zu loben:
„Auch durch ihren zusätzlichen Ein-
satz haben sie in der kurzen Zeit,
die es möglich war, gemeinsam zu
proben, gelernt, musikalisch
aufeinander zu hören und
miteinander zu musizieren.“  Einen

ersten großen Erfolg feierten die
jungen Musiker dann auch beim
schuleigenen Musical im Frühling.
Hier durften sie ihr Können großar-
tig präsentieren, so Dr. Grahl.
Als Vorstufe der unter Musikern
bekannten D-Lehrgänge bildet die

E-Prüfung an St. Kaspar den Ab-
schluss der Bläserklasse. In der
Schule können die Mädchen und
Jungen in der Bläser-AG unter Lei-
tung von Dr. Grahl nun weitere
Erfahrungen sammeln - Konzert-
auftritte inklusive.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Liebe kfd-FLiebe kfd-FLiebe kfd-FLiebe kfd-FLiebe kfd-Frrrrrauen im Pfarrverauen im Pfarrverauen im Pfarrverauen im Pfarrverauen im Pfarrver-----
bund!bund!bund!bund!bund!
Der Sommer zeigt sich aktuell von
seiner sonnigen Seite, aber in den
Früh- und Abendstunden lässt sich
der nahende Herbst bereits erah-
nen. In diese Spätsommerzeit fällt
das Fest Mariä Geburt am 8. Sep-
tember. Diesen sogenannten
„Kleinen Frauentag“ möchten wir
mit einer kleinen Wallfahrt und
anschließendem Wortgottes-
dienst mit euch feiern. Treffpunkt
ist am 8. September um 18 Uhr in
der Stiftskirche in Neuenheerse.

Gemeinsam machen wir uns auf
den Weg Richtung Kluskapelle.
Unterwegs wollen wir singend,
betend und schweigend dem Ge-
heimnis und dem Leben Mariens
nachspüren, das letztlich immer
wieder auf Jesus hinweisen möch-
te. Mit einem Wortgottesdienst
an der Klus gegen 19 Uhr beschlie-
ßen wir unser Fest, bei Gesprä-
chen und einem kleinen Imbiss
klingt der Abend dann bei
hoffentlich guter Witterung aus.
Wir freuen uns auf rege Beteili-
gung! Wer den Weg von Neuen-

heerse nicht mitgehen kann, ist
zum Gottesdienst (gegen 19 Uhr)
herzlich eingeladen, vielleicht fin-
den sich auch in den Ortschaften
kleine Gruppen, die sich zu Fuß
oder mit dem Rad auf den Weg
zur Klus machen. Herzliche Einla-
dung dazu!
Für die kfd Neuenheerse
Mechthild Ziser
Die diesjährige Orgelkonzertrei-Die diesjährige Orgelkonzertrei-Die diesjährige Orgelkonzertrei-Die diesjährige Orgelkonzertrei-Die diesjährige Orgelkonzertrei-
he „Bad Driburger Orgelherbst“he „Bad Driburger Orgelherbst“he „Bad Driburger Orgelherbst“he „Bad Driburger Orgelherbst“he „Bad Driburger Orgelherbst“
bietet mit insgesamt drei Konzer-
ten ein abwechslungsreiches und
attraktives musikalisches Ange-
bot.
• Samstag, 10. September um

19.30 Uhr
Den Auftakt gestaltet das Duo
mit dem gebürtigen Londoner
Organisten Max Jenkins und
Sopranistin Sarah Kuppinger
(Karlsruhe).

• Sonntag, 25. September um
17 Uhr
Das zweite Konzert spielt Erik
Strohmeier, gebürtig aus Del-

brück und derzeit Student an
der Hochschule für Musik in
Detmold.

• Sonntag, 9. Oktober um 17
Uhr
Zum Abschluss der Reihe
bringt der Professor für Orgel
und Orgelimprovisation der
Hochschule für Musik in Det-
mold, Prof. Tomasz A. Nowak,
die Orgel in St. Peter und Paul
persönlich zum Klingen.

Herzliche Einladung!
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist in der Woche v.
5. bis zum 14. September nur mitt-
wochs und freitags in der Zeit von
9 bis 12 Uhr geöffnet!
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 6. September: 16 Uhr
Sprechstunde im Gemeindetreff
Montag, 19. September: 14.30 Uhr
Wortgottesdienst der Senioren;
anschl. gemütlicher Nachmittag
im Gemeindetreff
Dienstag, 27. September : 15 Ca-

Eltern-Kind-Turnen beim
TV „Jahn“ Bad Driburg

Sportfest beim
SV Blau-Weiß Reelsen
Am 3. September ab 12 UhrNeuer Kurs beginnt am 15. Sep-Neuer Kurs beginnt am 15. Sep-Neuer Kurs beginnt am 15. Sep-Neuer Kurs beginnt am 15. Sep-Neuer Kurs beginnt am 15. Sep-

tembertembertembertembertember
Am Donnerstag, 15. September
beginnt ein neuer Eltern-Kind-
Kurs für 2,5- bis 5-jährige Kinder
mit ihren Bezugspersonen. Der
Kurs findet von 16 bis 16.45 Uhr
in der Turnhalle der Gesamtschu-
le Bad Driburg (ehemals städt.

Gymnasium) statt. Die Kursgebühr
für acht Einheiten beträgt 20 Euro
für einen Erwachsenen mit einem
Kind und ist bar bei der 1. Teil-
nahme zu entrichten. Anmeldun-
gen nimmt die Übungsleiterin
Rosi Hartweg in den Übungsstun-
den entgegen (sowie vorab unter
Tel. 05253-5092).

Der Sportverein Reelsen feiert
dieses Jahr wieder Sportfest. Ab
12 Uhr ist das Programm ganz im
Sinne der Familie.
Die Highlights sind ein Minikicker-
spiel, ein Sportparcours, Hüpfburg
und Kaffee und Kuchen. Um 17

Uhr spielt unsere Mannschaft im
Derby gegen den TUS Bad Driburg
II. Im Anschluß ist wieder Blau-
weiße Nacht.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Wir sehen uns auf dem
Sportplatz!



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 03. September 2022 – Woche 35 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

ritas-Konferenz im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 2. September um 9
Uhr am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9
Caritas-Kollekte
Die diesjährige Kollekte für die
Caritas ist am Sonntag, 18. Sep-
tember. Mit der Kollekte unter-
stützen alle Spenderinnen und
Spender die vielfältigen Hilfsan-
gebote und Dienste der Caritas;
sowohl auf der Ebene unseres Pas-
toralverbundes als auch in der
verbandlichen Caritas im Erzbis-
tum Paderborn. Entsprechend der
diözesanen Regelung verbleiben
50 Prozent des Kollektenertrags
in der Pfarrgemeinde zur Finan-
zierung caritativer Aufgaben. 50
Prozent werden zur Finanzierung
der Caritasarbeit auf diözesaner
Ebene eingesetzt. Herzlichen Dank
für Ihre Spenden!
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“
Während der Bürozeiten ist die
Kirche geöffnet, sodass Sie die
Möglichkeit haben, die Kirche zu
besichtigen, eine Kerze zu ent-
zünden oder ein stilles Gebet zu
sprechen. Herzliche Einladung!
Messdienerausflug im Pastoral-Messdienerausflug im Pastoral-Messdienerausflug im Pastoral-Messdienerausflug im Pastoral-Messdienerausflug im Pastoral-
verbundverbundverbundverbundverbund
Am Samstag, 3. September, fin-
det für die Messdiener des Pasto-
ralverbundes eine Dankeschön-
fahrt zum Heidepark Soltau statt.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
MessdienerMessdienerMessdienerMessdienerMessdiener
Am Sonntag, 4. September, wer-
den in der Eucharistiefeier um
10.45 Uhr die neuen Messdiener
in die Messdienerschar aufge-
nommen.
PfarrbüchereiPfarrbüchereiPfarrbüchereiPfarrbüchereiPfarrbücherei
Die Pfarrbücherei hat nach der
Sommerpause wieder geöffnet,
und zwar donnerstags von 17 bis
18 Uhr.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
kfd - kfd - kfd - kfd - kfd - WWWWWahl des Leitungsteamsahl des Leitungsteamsahl des Leitungsteamsahl des Leitungsteamsahl des Leitungsteams
Liebe Frauen!
Die pandemiebedingte verlänger-
te Amtszeit des Leitungsteams
geht zu Ende.
So lautet ein Tagesordnungspunkt
auf der geplanten Jahreshaupt-
versammlung der kfd am 12. No-
vember :

Wahl des Leitungsteams
Bis zum 15. Oktober nimmt der
Wahlausschuss Vorschläge für
Kandidatinnen entgegen.
Der Wahlausschuss besteht aus:
- Monika Böhler (Tel.379)
- Klara Vogdt (Tel. 1431) und
- Dorothea Weskamp (Tel.

1252).
Für den Wahlausschuss
Monika Böhler
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen

Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17
Uhr zum Gebet geöffnet.
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
kfd-Reelsen gedenkt Brigitte Körkfd-Reelsen gedenkt Brigitte Körkfd-Reelsen gedenkt Brigitte Körkfd-Reelsen gedenkt Brigitte Körkfd-Reelsen gedenkt Brigitte Kör-----
nernernernerner
Am 5. August verstarb unser lang-
jähriges Mitglied Brigitte Körner
im Alter von 89 Jahren.
Frau Körner war 1983 Gründungs-
mitglied der Reelser kfd und fun-
gierte danach 10 Jahre als 1. Vor-

sitzende.
Wir danken für ihre langjährige
Treue und werden sie ehrenhaft
in Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer
Familie und allen Angehörigen.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
ist täglich für Besucher zum Ge-
bet geöffnet. Es liegen Gebets-
vorschläge für den Frieden aus,
die Sie gerne mitnehmen können.
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 3. bis 10. September

Weites Herz - offene Augen
Erstkommunionvorbereitung 2022/2023

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen
31 & per Telefon-/Videokonferenz)
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
10 Uhr - Vortrag „Warum wir
‚wach... bleiben‘ müssen“ und
Wachtturmbesprechung „Hoffe
auf Jehova“
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
19 Uhr - Bibelbetrachtung 1.Köni-

ge 9-10 Thema u.a. „Preist Jeho-
va für seine Weisheit“
Sie sind herzlich willkommen. Alle
Infos unter 05253-5090.
Möchten Sie die Bibel näher ken-
nenzulernen? Auf der kostenfrei-
en Webseite www.jw.org finden
Sie unter dem Suchbegriff „Bibel-
kurs“ alle Informationen.

Die katholischen Kirchengemein-
den des Pastoralen Raumes Pas-
toralverbund Bad Driburg laden
alle interessierten Eltern zu ei-
nem Informationsabend rund um
die Erstkommunionvorbereitung
2022/2023 ein. Die Veranstaltun-
gen finden jeweils um 19.30 Uhr
in folgenden Gemeindekirchen

statt: In der Kirche „Zum verklär-
ten Christus“ (Südstadt) treffen
sich die Familien der beiden In-
nenstadtgemeinden am Mitt-
woch, 7. September. Der Informa-
tionsabend für die Norddörfer fin-
det am Donnerstag, 8. Septem-
ber, in der Kirche St. Joh. Nepomuk
in Langeland statt.

Die Dringenberger Eltern können
sich am Dienstag, 20. September,
in ihrer Kirche informieren, die
Familien aus Neuenheerse kom-
men am Donnerstag, 22. Septem-
ber, in der Kirche St. Saturnina
zusammen.
Familien aus Herste, Kühlsen und
Siebenstern nehmen bitte in der
Gemeinde am Elternabend teil, in

der ihr Kind zur Erstkommunion
gehen soll.
Weitere Informationen finden sich
auf der Homepage der Gemein-
den unter www.pr-bad-driburg.de.
Bei Fragen kann sich an die bei-
den Gemeindereferentinnen Anne
Frank (Telefon: 979922) und
Mechthild Bange (Telefon:
979923) gewandt werden.

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Bad Driburg, Sonntag, 4. Septem-
ber um 9.30 Uhr Gottesd. (Pfr. i.R.
Wegner);
Altenbeken, Sonntag, 4. Septem-
ber um 11 Uhr Gottesd. (Pfr. i.R.
Wegner);
Veranstaltungen Bad Driburg;Veranstaltungen Bad Driburg;Veranstaltungen Bad Driburg;Veranstaltungen Bad Driburg;Veranstaltungen Bad Driburg;

Montag, 5. September - um 19.45
Uhr Kantorei
Mittwoch, 7. September - um 20
Uhr Singkreis „Generationen plus“
Donnerstag, 8. September - um
19 Uhr Posaunenchor
Freitag, 9. September - um 20 Uhr
Spirit Voices
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung

„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN
Kleidung und Schuhe für kleines Geld.
Es lohnt sich! Pyrmonter Str. 8, Mo.
von 15-17 + Fr. 11-14 Uhr.

Gesund lebenGesund lebenGesund lebenGesund lebenGesund leben
Fußzonen-MassagenFußzonen-MassagenFußzonen-MassagenFußzonen-MassagenFußzonen-Massagen

... können Migräne lindern / Schmer-
zen bekämpfen / die Verdauung an-
kurbeln /Heilungsprozesse unterstüt-
zen. Das hört sich unwahrscheinlich
an? Ist es aber nicht. Probiere es ein-
fach mal aus und buche JETZT einen
Termin: Christa Göttsche, Bad Driburg
Tel.: 0175 - 2015637

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto

sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller, Tel. 05273/
3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil, Tel. 05273/
3686005

Bei Kaffee und Kuchen
über den Tod sprechen
Ambulanter Hospizdienst der KHWE
organisiert erstes „Death Cafe“ in Brakel
Sie werden immer bekannter: Kaf-
feerunden, in denen sich Men-
schen treffen, um ihre Gedanken
zum Thema Tod zu teilen. Auch
der Ambulante Hospiz- und Palli-
ativ-Beratungsdienst im Kreis
Höxter der KHWE bietet am Mitt-
woch, 7. September, erstmals ein
solches „Death Cafe“ an.
„Wir laden alle Interessierten herz-
lich dazu ein, bei Kaffee und Ku-
chen mit Fremden oder Freunden,
laut und nachdenklich oder ernst
und humorvoll über den Tod zu
sprechen“, sagt die hauptamtli-
che Koordinatorin und Leitung,
Silvia Drüke.
Eigene Erfahrungen mit Verlust
und Abschied sind dabei keine
Voraussetzungen zur Teilnahme.
„Die Treffen bringen Menschen
dazu, sich mit dem Thema ausein-
anderzusetzen, denn der Tod wird

in der Gesellschaft häufig ver-
drängt“, so Silke Antemann vom
Ambulanten Hospiz- und Pallia-
tivdienst. Die Teilnehmer dürfen
erzählen, was sie zu diesem The-
ma beschäftigt, was sie
möglicherweise erlebt haben oder
auch einfach zuhören, was ande-
re darüber denken. Der wichtigs-
te Grundsatz: Ein Death Cafe ist
weder Trauer- noch Selbsthilfe-
gruppe.
Der erste Termin startet am Mitt-
woch, 7. September, ab 14.30
Uhr in den neuen Räumen des
Ambulanten Hospiz- und Pallia-
tiv Beratungsdienstes im Kreis
Höxter der KHWE (Kirchplatz 1,
33034 Brakel). Interessierte
können sich bis Montag, 5. Sep-
tember, bei Silke Antemann oder
Silvia Drüke telefonisch (05272
/ 3940160) anmelden.
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GESUCHT:  

KÜCHEN-/SPÜLHILFEN (M/W/D) 

MIT ELAN UND ORDNUNGSLIEBE

In eine grüne
Zukunft
starten
Emily und Leon haben ihren Schul-
abschluss bald in der Tasche.
Noch wissen sie nicht genau,
wo sie beruflich starten wer-
den, aber eins ist beiden jetzt
schon klar: „Wenn wir eine Aus-
bildung machen, dann in einer
Branche mit guten Zukunftsper-
spektiven, die nachhaltig ist
und umweltfreundliche Produk-
te herstellt. Denn wir wollen
auch etwas für unseren Plane-
ten tun.“
Als eine ausgesprochen zu-
kunftssichere Branche gilt die
Wellpappenindustrie, denn ver-
packt wird immer.
Ob Technikfan, kreativer Kopf
oder Organisationstalent -
Schulabsolventen können hier
unter 20 verschiedenen Lehr-
berufen wählen, alle verbunden
mit guten Karriereaussichten
und interessanten Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.
Außerdem sind vor allem nach-
haltige Verpackungen immer
mehr gefragt. Wellpappe ist
hier im Vorteil, denn das Mate-

rial besteht aus nachwachsen-
den Rohstoffen und ist zu 100
Prozent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karrie-
re in einer modernen, zukunfts-
orientierten Branche“, so Dr.
Oliver Wolfrum, Geschäftsfüh-
rer des Verbands der Wellpap-

pen-Industrie (VDW).
„Nach der Lehre gibt es zahl-
reiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikatio-
nen.
Wir bieten interessante Pers-
pektiven und die Gewissheit,
etwas Gutes für Klima und Um-
welt zu tun.
Und dank der vielen Standorte

der Betriebe finden Schulabsol-
venten sogar ganz in der Nähe
ihres Heimatortes einen Aus-
bildungsplatz in der Wellpap-
penindustrie.“
Mehr Infos auf
www.wellpappen-industrie.de
oder auf Instagram unter
@die_wellpappenindustrie.
 (spp-o)


